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01 – Eigendiagnose
1 Eigendiagnose der Motronic

Hinweis

Bei einigen Prüfungen kann es vorkommen, dass das Steuerge‐
rät einen Fehler erkennt und speichert. Deshalb nach Beendi‐
gung aller Prüfungen und Reparaturen Fehlerspeicher abfragen
und ggf. löschen. Nach dem Löschen des Fehlerspeichers muss
der Readinesscode erzeugt werden ⇒ Seite 35 .

1.1 Technische Daten der Eigendiagnose
♦ Die Datenübertragung zwischen Motorsteuergerät und Fahr‐

zeugdiagnose-, Mess- und Informationssystem -VAS 5051 A-
erfolgt in der Betriebsart „Eigendiagnose“.

♦ Der Fehlerspeicher ist als Dauerspeicher ausgelegt und damit
nicht von der Spannungsversorgung abhängig.

♦ „E-Gas“-relevante Fehler werden zusätzlich durch die Fehler‐
lampe für elektrische Gasbetätigung -K132- („EPC-Lampe“)
im Kombiinstrument angezeigt.

♦ Erkennt das Motorsteuergerät Fehler, die zu einer Verschlech‐
terung der Abgaswerte führen, werden diese Fehler durch
Einschalten der Abgas-Warnleuchte -K83- im Kombiinstru‐
ment angezeigt. Funktion der Abgas-Warnleuchte -K83-
⇒ Seite 58 .

Audi TT 1999 ➤
Motronic Einspritz- und Zündanlage (4 Zyl.) - Ausgabe 03.2005

1. Eigendiagnose der Motronic     1



Ausgabe am -VAS 5051 A- Erläuterungen Fehlerbeseitigung
17070 / P0686
Hauptrelais ⇒ -J271-
Kurzschluss nach Masse

das Motorsteuergerät die Ab‐
gas-Warnleuchte im Kombiin‐
strument ein ⇒ Seite 58

17071 / P0687
Hauptrelais ⇒ -J271-
Kurzschluss nach Plus
17072 / P0688
Hauptrelais, Lastkreis ⇒ -J271-
Unterbrechung
17510 / P1102
Bank 1, Sonde 1, Heizstromkreis
Kurzschluss nach Plus

♦ Bei Auftreten dieses Fehlers in‐
nerhalb von 3 aufeinander fol‐
genden Fahrzyklen (Motorlauf
von mind. 5 Sekunden) schaltet
das Motorsteuergerät die Ab‐
gas-Warnleuchte im Kombiin‐
strument ein ⇒ Seite 58

– Lambdasondenheizung vor Ka‐
talysator prüfen ⇒ Seite 89

17511 / P1103
Bank 1, Sonde 2, Heizstromkreis
Leistung zu gering

♦ Bei Auftreten dieses Fehlers in‐
nerhalb von 3 aufeinander fol‐
genden Fahrzyklen (Motorlauf
von mind. 5 Sekunden) schaltet
das Motorsteuergerät die Ab‐
gas-Warnleuchte im Kombiin‐
strument ein ⇒ Seite 58

– Lambdasondenheizung nach
Katalysator prüfen ⇒ Seite 96

17513 / P1105
Bank 1, Sonde 2, Heizstromkreis
Kurzschluss nach Plus

17519 / P1111
Lambdaregelung Bank 1
System zu mager

 – Lambdaregelung vor Katalysa‐
tor prüfen ⇒ Seite 82

17520 / P1112
Lambdaregelung Bank 1
System zu fett
17522 / P1114
Bank 1, Sonde 2
Innenwiderstand zu groß

♦ Bei Auftreten dieses Fehlers in‐
nerhalb von 3 aufeinander fol‐
genden Fahrzyklen (Motorlauf
von mind. 5 Sekunden) schaltet
das Motorsteuergerät die Ab‐
gas-Warnleuchte im Kombiin‐
strument ein ⇒ Seite 58

– Zunächst Signalleitungen auf
Übergangswiderstände prüfen
⇒ Seite 96 ; sind keine Über‐
gangswiderstände vorhanden:
Lambdasonde ersetzen

17523 / P1115
Bank 1, Sonde 1, Heizstromkreis
Kurzschluss nach Masse

♦ Bei Auftreten dieses Fehlers in‐
nerhalb von 3 aufeinander fol‐
genden Fahrzyklen (Motorlauf
von mind. 5 Sekunden) schaltet
das Motorsteuergerät die Ab‐
gas-Warnleuchte im Kombiin‐
strument ein ⇒ Seite 58

– Lambdasondenheizung vor Ka‐
talysator prüfen ⇒ Seite 89

17524 / P1116
Bank 1, Sonde 1, Heizstromkreis
Unterbrechung

17525 / P1117
Bank 1, Sonde 2, Heizstromkreis
Kurzschluss nach Masse

♦ Bei Auftreten dieses Fehlers in‐
nerhalb von 3 aufeinander fol‐
genden Fahrzyklen (Motorlauf
von mind. 5 Sekunden) schaltet
das Motorsteuergerät die Ab‐
gas-Warnleuchte im Kombiin‐
strument ein ⇒ Seite 58

– Lambdasondenheizung nach
Katalysator prüfen ⇒ Seite 96

17526 / P1118
Bank 1, Sonde 2, Heizstromkreis
Unterbrechung

17535 / P1127
Bank 1, Gemischadaption (mult.)
System zu fett

♦ „mult.“ = multiplikativ bedeutet,
dass sich der Fehler über den
gesamten Drehzahl- und Last‐
bereich auswirkt

– Probefahrt durchführen (Kraft‐
stoff im Öl)

– Kraftstoffsystemdruck prüfen
⇒ Seite 62

– Luftmassenmesser prüfen
⇒ Seite 75
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24 – Kraftstoffaufbereitung, Einspritzung
1 Motronic Einspritzanlage instand set‐

zen

Hinweis

Bei einigen Prüfungen kann es vorkommen, dass das Steuerge‐
rät einen Fehler erkennt und speichert. Deshalb nach Beendi‐
gung aller Prüfungen und Reparaturen Fehlerspeicher abfragen
und ggf. löschen. Nach dem Löschen des Fehlerspeichers muss
der Readinesscode erzeugt werden ⇒ Seite 35 .

1.1 Sicherheitsmaßnahmen
Ist bei Probefahrten der Einsatz von Prüf- und Messgeräten er‐
forderlich, beachten Sie bitte Folgendes:

ACHTUNG!

♦ Zur Vermeidung von Unfallrisiken ist bei Mess- und Prüf‐
fahrten wie folgt vorzugehen:

Audi TT Coupé:
♦ Zum Auslesen der Messwerteblöcke darf nur das Fahr‐

zeugdiagnose-, Mess- und Informationssystem -
VAS 5051 A- oder das Fahrzeugdiagnose- u. Service-
Informationssystem -VAS 5052- verwendet werden. Das
Gerät ist dabei grundsätzlich auf dem Rücksitz zu befes‐
tigen und durch eine 2. Person von dort aus zu bedienen.

♦ Wegen der eingeschränkten Platzverhältnisse ist der Bei‐
fahrersitz ganz nach vorn zu schieben und die Rücken‐
lehne im eingerastetem Zusatz mittels Handrad der
Lehnenverstellung ganz nach vorn zu drehen. Der Entrie‐
gelungshebel der Rückenlehne darf hierfür nicht benutzt
werden.

Audi TT Roadster:
♦ Beim Audi TT Roadster darf nur das Fahrzeugdiagnose-

u. Service-Informationssystem -VAS 5052- bei deaktivier‐
tem Beifahrer-Airbag eingesetzt werden.

♦ Beifahrer-Airbag mittels Schlüsselschalter im Handschuh‐
fach bzw. über die Eigendiagnose abschalten ⇒  Karos‐
serie Eigendiagnose; Rep.-Gr.  01 .

♦ Nach Abschluss der Arbeiten ist der Beifahrerairbag wie‐
der zu aktivieren.

Um Verletzungen von Personen und/oder eine Zerstörung von
elektrischen und elektronischen Bauteilen zu vermeiden, beach‐
ten Sie bitte Folgendes:
♦ Leitungen der Einspritz- und Zündanlage – auch Messgeräte‐

leitungen – nur bei ausgeschalteter Zündung ab- und anklem‐
men.

♦ Wenn der Motor mit Anlassdrehzahl betrieben werden soll,
ohne dass der Motor anspringt (z.B. Kompressionsdruckprü‐
fung), elektrische Steckverbindungen an den Zündspulen und
an den Einspritzventilen trennen.
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– Ziehen Sie den Unterdruckschlauch am Kraftstoff-Druckregler
-Pfeil- ab.

• Der Kraftstoffdruck muss auf ca. 3,0 bar Überdruck ansteigen.
– Schalten Sie die Zündung aus.
Dichtheit und Haltedruck prüfen
– Beobachten Sie den Druckabfall am Manometer.
• Nach 10 Minuten muss noch ein Überdruck von mindestens

1,5 bar vorhanden sein.
Sinkt der Haltedruck unter 1,5 bar Überdruck:
– Starten Sie den Motor und lassen Sie ihn im Leerlauf laufen.

– Schalten Sie, nachdem sich der Druck aufgebaut hat, die Zün‐
dung aus. Gleichzeitig müssen Sie den Absperrhahn am
Druckmessgerät K-Jetronic -V.A.G 1318- schließen.

• Der Hebel steht quer zur Durchflussrichtung -Pfeil-.
– Beachten Sie den Druckabfall am Manometer.
Fällt der Druck jetzt nicht ab:
– Prüfen Sie das Rückschlagventil der Kraftstoffpumpe.
Fällt der Druck wieder ab:
– Öffnen Sie den Absperrhahn des Druckmessgeräts.
• Der Hebel steht in Durchflussrichtung.
– Starten Sie den Motor und lassen Sie ihn im Leerlauf laufen.
– Schalten Sie, nachdem sich der Druck aufgebaut hat, die Zün‐

dung aus. Gleichzeitig müssen Sie den Rücklaufschlauch (mit
blauer Markierung) dicht zusammenklemmen.

Fällt der Druck jetzt nicht ab:
– Ersetzen Sie den Kraftstoff-Druckregler.
Fällt der Druck wieder ab:
– Prüfen Sie die Leitungsanschlüsse, O-Ringe am Kraftstoffver‐

teiler und Einspritzventile auf Dichtheit.
– Prüfen Sie das Druckmessgerät K-Jetronic -V.A.G 1318- auf

Dichtheit.

Hinweis

Vor dem Abnehmen des Druckmessgeräts müssen Sie den Kraft‐
stoffdruck durch Öffnen des Absperrhahns abbauen, dazu Gefäß
vor den Anschluss halten.

1.14 Einspritzventile prüfen
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